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Ärzte erwarten bessere Versorgungsmöglichkeiten und
mehr Patientensicherheit
Krankenkassen direkt

Health wird nach Ansicht der Ärzte in Deutschland vor

allem die Versorgung von Patienten in größerer

räumlicher Entfernung erleichtern. Zu diesem

Ergebnis kommt die eHealth-Studie 2015 aus der

Studienreihe „Ärzte im Zukunftsmarkt Gesundheit“

der Stiftung Gesundheit. 46,2 Prozent der Ärzte

erwarten demnach in diesem Bereich in den

kommenden zehn Jahren Verbesserungen. 45,6

Prozent gehen davon aus, dass das

Fernbehandlungsverbot deutlich gelockert wird.

Weitere Vorteile von eHealth sehen die Ärzte in der

Einführung von Systemen zur Arzneimittelsicherheit,

die die Patientensicherheit verbessern sollen (45,2 Prozent). 43,8 Prozent gehen davon aus, dass

therapieunterstützende Apps zum Behandlungsstandard gehören werden.

Dagegen versprechen sich die Teilnehmer der Studie keine Verbesserungen für den Arbeitsalltag und die Zufriedenheit

von Ärzten und Praxispersonal, ebenso wenig wie positive Effekte auf die Therapietreue.

Die aktuelle Studie sowie alle bisherigen Ausgaben der gesamten Reihe seit 2005 finden Sie hier.
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